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Die Abiturienten Michaelis 1890 .
werden gebeten , fich möglichst umgehend mit Oberpost rat Kühme , Halle ,
Albrechtstraße 14 , in Verbindung zu setzen , damit die Vorbereitungen sür
eine Ausammenkunst erfolgen können . Es ist geplant , das Treffen mit der Wiedcr -
sehensfeier der „ Alt - Lateiner " , welche bald nach dem Kriege stattfinden soll,
zusammenzulegen .

Für die Zusammenkunftder Abiturienten Michaeli 1894
( 45 . Wikdcrklhr ) am 9 . Sept . 19Z9

hat Studiendirektor Pros . Menge , Wernigerode , solgendc Verse gedichtet . Da die
Wiedersehcnsfeicr infolge der Kricgszcit nicht stattfinden konnte , erhielt jeder
Klassenkamerad eine Abschrift zugestellt .

Unsere Lehrer
Die schönste Pflicht ist Dankbarkeit , Wach wurden Hellas uns und Rom
Hat Liebe uns gesegnet , Und Weimars Geisttitanen ,
And sei ' s in früher Jugendzeit , Wie Preußen stolze Höh ' erklomm ,
In harmlos froher Seligkeit , Wie Bismarck gegen Ostreichs Strom
Daß Freundschaft dir begegnet . Schwamm keck im deutschen Ahnen ,

Wir können wirklich dankbar sein :
Die Schulzeit war uns milde ;
Sie überstrahlt ein lichter Schein :
Verbannt war Angst und Qual und Peü
Aus unserm Klassenbilde . . .

Noch war es edler Franckcgeist ,
Der dort uns hat erzogen ;
Der Frohsinn , munter , manchmal dreist ,
Und was man sonst an Jugend preist .
Die blieben uns gewogen .

Noch sind die Herzen uns entbrannt ,
Gedenken wir der Lehrer ,
Die unserm Willen und Verstand
Mit sester , und doch sanfter Hand
Erzieher war ' n und Mehrcr .

Drei Meister mein ' ich liebereich , *)
Die in uns niemals sterben :
Den Ordinarius , streng und weich ;
Die beiden andern sind ihm gleich ,
Längst tot nach Schmerzen , herben .

Ans großem Schatze säten sie
Nicht nur ein reiches Wissen ,
Mit festem Ernste jäten sie
Aus Menschenliebe und Genie ,
Was man möcht ' in uns missen . . .

Und was erschaffen griechsche Kunst ,
Die Dichter und Rhetoren ,
Wie Luther aus geistlosem Dunst ,
Behütet durch der "Fürsten Gunst .
Den deutschen Gott geboren .

Was Tacitus und was Horaz ,
Platon , Homer geschrieben .
Der Klassik und "Romantik Schah
Und mancher mathemat ' sebe Satz
Mit Geist ward da getrieben .

Kurz kam zwar die Religion
In dieses Faches Stunden .
Doch überall der fromme ^ on
In mancher anderen Lektion
Mit Freuden ward empfunden .

Doch als das Höchste sich uns bot ,
Als Sauerteig des Lebens ,
Daß bannte alle deutsche Not
Der wahrhaft echte Patriot :
Gottlob ! ' s war nicht vergebens .

So zogen von der Schule wir
Als Mtl 'iAS !Z.Mk>.NtS8 ,
Die in Deutschlands Geschichtsrevicr
Noch heute lernen voller Gier

Und denk inclioa-ntss . . .

Drum erntet ihr auch heut noch Dank ,
Ihr Lebenden , ihr Toten !
Wenn unsre Augen rein und blank .
Wenn unser Wille frisch und srank .
Von euch ward ' s uus geboten .

Paul Menge

Neubauer , Becher , Menge .
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